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Protokoll Unterrichtsbesuch vom 14.2.25 

Bildungsgang Technische Kaufleute 

Fach Mitarbeiterführung 

Dozentin / Dozent Patrick Krummenacher 

Datum 14.02.2025, 13:00 bis 15:00 Uhr 
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Planung und 
Durchführung von 
Unterricht 
 
Fachliche und 
fachdidaktische 
Kompetenzen 
 

Herstellung Praxisbezug ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  

Stufengerechter Unterricht ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  

Fundiertes Fachwissen ☒ ☐ ☐ ☐ ☐ klare Präsenz im Unterricht 
Aufmerksame Studierende 

Korrektheit Fachsprache ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  

Zielorientierung des 
Unterrichts 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  

Planung und 
Durchführung von 
Unterricht 
 
Allgemeindidaktische 
und methodische 
Kompetenzen 
 

Gutes Zeitmanagement ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  

Rhythmisierung & 
Sequenzierung Unterricht 

☐ ☒ ☐ ☐ ☐  

Einsatz von verschiedenen 
und passenden 
Sozialformen und Methoden 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐ Gruppenarbeit 
gutes Coaching 

Einsatz von verschiedenen 
und passenden Medien und 
anderen Hilfsmitteln 

☐ ☒ ☐ ☐ ☐ Flip, Beamer, OneNote 
 

Ausgeglichene Aktivität 
DOZ vs. STU 

☐ ☒ ☐ ☐ ☐ gute Kommunikation 

Klassenführung Respekt und Wohlwollen ☐ ☒ ☐ ☐ ☐ Eher autoritär oder 
Kooperative Führung der 
Klasse 

Angemessene Disziplin ☐ ☒ ☐ ☐ ☐  

Erfassen und Beeinflussen 
von Klassendynamik 

☐ ☒ ☐ ☐ ☐  

Allgemeines 
Verhalten DOZ 

Gestik, Mimik ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  

Sprache ☒ ☐ ☐ ☐ ☐  

Passende äussere 
Erscheinung 

☒ ☐ ☐ ☐ ☐  

Bemerkung 

Ich habe den Unterricht bei Patrick als sehr angenehm empfunden. Wieder einmal ist mir 
klar geworden, warum Er schon lange mit dabei ist. Viel Erfahrung Wissen und Know-How 
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fliessen in den Unterricht und in die zu vermittelnden Themen ein. Ich konnte dem 
Unterricht gut folgen, obwohl dies nicht mein Fachgebiet ist. Es war sehr kurzweilig und 
die Lehrziele konnten vermittelt werden.  
 

Massnahmen 

- 
keine 
 
 

 



Herzlich willkommen!

https://www.google.ch/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.camuglia.com%2F2016%2F09%2Fein-wichtiger-aspekt-von-leadership-ist-dass-man-seine-eigenen-werte-kennt-von-david-fiorucci%2F&psig=AOvVaw10x6ys4Q8kw_M9bJM7JCRj&ust=1598614875747000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCLiw7tSmu-sCFQAAAAAdAAAAABAD


Führung und Kommunikation

Handlungsfeld 3.1: 

Mitarbeiterführung und Kommunikation 
 Mit dem Handlungsfeld 3 sind Kompetenzen rund um die Führung von 

Mitarbeitenden im Alltag und in Ausnahmesituationen abgedeckt
 Daneben führen die TK Sitzungen sowie Kunden- und innerbetriebliche 

Schulungen durch 
 Informieren und kommunizieren intern, extern und in schwierigen Situationen
 Ausserdem zeigen die TK umfassende Kompetenzen im Selbstmanagement



Führung und Kommunikation



Prüfungsteil 3: Personalmanagement

 Selbstmanagement/Zeitmanagement

 Mitarbeiterführung und 
Kommunikation

 Personalmanagement



Eine 
Führungsschulung 
ist immer auch eine 

Persönlichkeitsschulung!



Piloten trainieren im Flugsimulator…

…. und Führungskräfte beweisen sich in der Praxis?

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj-4Ke1i-TZAhUHWBQKHdonCWwQjRwIBg&url=https://www.management-forum.de/trainer/berndkrohme/&psig=AOvVaw1Spn34eCGIs42r-lYuMtZy&ust=1520851410637074


Führungsverständnis

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj9__L1g6bZAhUBzxQKHQ5CAOAQjRx6BAgAEAY&url=http://www.bergfuehrer.it/&psig=AOvVaw1Nj_gIUlJJmAtSIPqKctKh&ust=1518718999995094


Man rief Arbeitskräfte …

… und es kamen Menschen
Der Mensch…
 ist ein Lebewesen und keine Maschine

 kann denken

 zeigt ein bestimmtes Verhalten

 hat ein Wille und psychische Fähigkeiten

 kann nicht gekauft werden

 hat Emotionen und Individualität



Strategie, Struktur, Kultur

Wo will ich hin?
Kernaufgaben
Wettbewerbsvorteile
Wertsteigerung

Welche Prozesse und Strukturen 
benötige ich?
Reaktionsfähigkeit
Prozessoptimierung
Effizienz
AKV zuweisen

Was für Mitarbeiter möchte 
ich haben?
Verhalten
Sozialkompetenz
Transparenz
Wandlungsfähigkeit

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjVhd-FvuHZAhWEVhQKHTaKCqEQjRwIBg&url=https://www.srf.ch/news/p/victorinox-kann-ihre-soldatenmesser-an-die-us-armee-verkaufen&psig=AOvVaw044-tHQBiAKqSrPv2OJ2QL&ust=1520761986749839
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjE68_ck6bZAhUCXBQKHccaDHMQjRx6BAgAEAY&url=https://www.capaulconsulting.ch/dienstleistungen/&psig=AOvVaw1ZRLOTqPKvL3epjbcFr3mX&ust=1518723405415126
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjY49jDweHZAhUJchQKHZLYBUYQjRwIBg&url=https://gebetsgruppe.wordpress.com/campus-bibel-leben-aachen/&psig=AOvVaw1sawGibGOP2Kw8TtbD1G6b&ust=1520762929090313


Unternehmenskultur

Gemeinsam geteilte Werte, Normen, Einstellungen, Überzeugungen und Ideale (Staehle), 
welche das Verhalten aller Mitarbeiter und somit das typische und einmalige 
Erscheinungsbild einer Unternehmung prägen. Sie ist die Summe der „to do’s“ und „not to
do’s“, die so gut funktionieren, dass sie zu „ungeschriebenen“ Gesetzen werden. 

Vertrauen, gegenseitiger Respekt und Toleranz sind Werte, die das 
Christentum, aber auch andere Religionen lehren. Wir stehen mit 
unserer Unternehmenskultur zu diesen Werten. Es ist uns ein 
Anliegen, diese Werte immer wieder bewusst zu machen und vor 
allem in der täglichen Arbeit vorzuleben.



Unternehmenskultur / Ausdrucksformen



Der organisatorische Eisberg

Formelle Strukturen
Rationale Ebene

«Harte Faktoren»

Halb-formelle und 
informelle Strukturen

Emotionale Ebene
«Weiche Faktoren»

Positive und negative Wirkung

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj-lpSWgqXZAhVMQBQKHRfTAhEQjRx6BAgAEAY&url=https://de.slideshare.net/BMA17/agile-fhrungskultur-entwickeln-vortrag&psig=AOvVaw3PCOcPLyuzB9p_0n0cqmv1&ust=1518684337005954


Führungsbegriff:

Management ist das Funktionieren eines laufenden 
Systems. Management läuft über Hierarchien und 

Systeme. (Gesamtheitlich).
Führung läuft über Menschen und Kultur.

Management geht nicht ohne Führung Führung geht nicht ohne Management

Unternehmensführung
Indirekte Führung/
Systemische Führung
(Betriebswirtschaftlich)
Führung durch
 Klare Organisationsstrukturen
 Weisungen und Richtlinien
 Strategische Pläne
 Anreizsysteme
 Usw.

Menschenführung/Mitarbeiterführung
Direkte Führung 
(Einflussnahme Verhalten)
Führung durch
 Ziele vereinbaren
 AKV übertragen
 Mitarbeiter fordern
 Kommunikation
 Usw.

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiD9OWd0OHZAhUHVRQKHecODK4QjRwIBg&url=http://gruenenwald-ag.ch/portfolio_category/mitarbeiter/&psig=AOvVaw09bdfpFaRsTMO_YFhQIFwh&ust=1520766875318012


Führungsbegriff

Oberste Führungsstufe

Mittlere Führungsstufe

Untere Führungsstufe

Institution = 
bestimmten stabilen 
Mustern folgende Form 
menschlichen 
Zusammenlebens

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiI3bWYkuTZAhXCuhQKHRFrBKcQjRwIBg&url=http://koch.management/normatives%20management.htm&psig=AOvVaw36RBukkeHT9fgVeDIbk41G&ust=1520853301473587


Menschenführung/Mitarbeiterführung

Unter Mitarbeiterführung versteht man, Einfluss nehmen auf andere 
Menschen, um diese zu einem zielentsprechenden Handeln zu 
veranlassen bzw. um ein bestimmtes gemeinsames Ziel (optimal) zu 
erreichen. Führung versteht sich demnach als zielbezogener Vorgang 
der Verhaltensbeeinflussung der Mitarbeiter einer Unternehmung, 
Aufgaben (Verantwortung, Kompetenzen) zu übernehmen und diese 
erfolgreich auszuführen unter Wahrung humaner Aspekte. Dieser Teil der 
Führung ist der Verhaltenwissenschaftliche Teil der 
Managementlehre. Dazu gehören u.a. Beratung, Überzeugung, 
Ermahnung, Unterstützung, usw.



Führungsfunktionen/Führungsprozess

Willensbildung (A + Z)
Analyse und Zielsetzung

Willensdurchsetzung (P, E, R)
Planung – Entscheidung – Delegation – Realisation –

Information/Kommunikation – Organisation – Motivation

Willenssicherung (K)
Feedback – Kontrolle – Korrektur

Modell Führungs- oder Managementkreis Modell nach Wettstein

A
Z

P
E

R

K



Sach- und Mitarbeiterorientierte Führung



Lokomotion
(Sachbezug/Aufgabenorientierung)

Kohäsion
(Menschenbezug)

Lokomotion und Kohäsion



Wenn du ein Schiff bauen möchtest, dann trommle nicht die Menschen 
zusammen, um Holz zu beschaffen, Aufgaben zu vergeben und die Arbeit 
einzuteilen, sondern lehre sie die Sehnsucht nach dem weiten endlosen Meer

Einflussfaktoren auf das menschliche 
Verhalten

Einflussfaktoren auf das menschliche Verhalten

Wenn du ein Schiff bauen möchtest, dann trommle nicht die 
Menschen zusammen, um Holz zu beschaffen, Aufgaben zu vergeben 
und die Arbeit einzuteilen, sondern lehre sie die Sehnsucht nach dem 
weiten endlosen Meer



(Führungs-)Psychologie

Führungspsychologie befasst sich mit den Verhaltensweisen zwischen Vorgesetztem und 
Mitarbeiter, d.h. mit der Umsetzung des Führungsverhaltens, d.h. dem (Vor)Leben von Normen 

und Wertvorstellungen, des Führungsstil, Führungstechniken und Führungsinstrumente.

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjf5YTdtZXhAhURL1AKHY8_BTkQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fagescimarche.it%2Fcyber-resilience-nie-ohne-it-service-management.html&psig=AOvVaw3AFL4oU2lJKnuXpTOzYORG&ust=1553332786779730


Unsere (psychologische) Wirkung: Wie wirke ich?

Nonverbales Verhalten
(Körpersprache)

Verbales Verhalten Sprechtechnik
(Modulation/Rhetorik/Dialektik)

50% 30% 20%
Mimik, Gestik, 

Haltung, Auftreten, Augenkontakt, 
Bewegung, Erscheinung, Distanzzonen

Gesprächsinhalt
Gesprächssubstanz

Modulation (hoch/tief)
Sprechtempo
Stimmstärke
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Einflussnahme

 Persönliches Verhalten
 Persönliche Beziehungen
 Kommunikation
 Kooperative Führung
 Kooperation fördern

 Vormachen ist effizienter als Weisungen erteilen!

 Vorleben ist glaubhafter als Verbote erlassen!

 Ziehen ist wirkungsvoller als stossen!



Macht und Autorität

„Unter Autorität wird die Macht einer Person A verstanden, Einfluss auf das Verhalten einer Person B zu 
nehmen. 

Person B wird dabei zu einem Handeln veranlasst, das sie ohne Einflussnahme nicht tun würde“ .

Legitimationsmacht

Expertenmacht

Charismatische Macht

https://www.google.ch/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.dw.com%2Fde%2Fsturm-auf-den-us-kongress-unsere-demokratie-wird-%25C3%25BCberleben%2Fa-56155716&psig=AOvVaw3xxZ3QvqsLLCCeF-WzvBX6&ust=1614035627301000&source=images&cd=vfe&ved=0CAQQjRxqFwoTCIiOkrmN_O4CFQAAAAAdAAAAABAx
https://www.google.ch/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fwww.dw.com%2Fde%2Fsturm-auf-den-us-kongress-unsere-demokratie-wird-%25C3%25BCberleben%2Fa-56155716&psig=AOvVaw3xxZ3QvqsLLCCeF-WzvBX6&ust=1614035627301000&source=images&cd=vfe&ved=0CAQQjRxqFwoTCIiOkrmN_O4CFQAAAAAdAAAAABAx


Vorbild und Persönliche Integrität?

Der Fall VW, der durch Lustreisen für Co-Bosse, die der Normalbürger nicht für möglich 
hielt, in die negativen Schlagzeilen geriet. Gebauer, Schuster, Volkert und Hartz waren die 
Hauptdarsteller in der Reality-Show „Lustreisen auf Firmenkosten“. Allein Volkert soll 
dem VW-Konzern einen Schaden von 2,6 Milliarden Euro zugefügt haben. 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj9pt_0t5XhAhXIZFAKHZftB4sQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.anstageslicht.de%2Fthemen%2Fmisswirtschaft-machtmissbrauch%2Fwhistleblower-holger-sprenger-und-vw%2Fvw-eine-lustreisen-und-skandalchronologie%2F&psig=AOvVaw2Vr1EI8zE-uDec6cqzMfXI&ust=1553333288000402
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiypO6LpKbnAhUBJVAKHUILBDkQjRx6BAgBEAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.nau.ch%2Fpeople%2Fwelt%2Fprinz-andrew-opfer-sperrt-ihn-ein-und-werft-schlussel-weg-65619420&psig=AOvVaw21QgpIOGzIQK8dgtH8m8eX&ust=1580300439653529
https://www.deutschlandfunkkultur.de/der-fall-strache-und-die-folgen-warum-skandale-politikern.1008.de.html?dram:article_id=449240


Führungsebenen: Die Herausforderungen

Einzelner Mitarbeiter
(Individualführung)

Mitarbeitergruppe
(Gruppenführung)

Abteilung
(Bereichsführung)

 Alle nach gleichen 
Richtlinien führen

 Teamwork anstreben
 Kohäsion fördern

 Isoliertes Abteilungsdenken
verhindern



Leadership 

http://www.zeit.de/online/2007/08/?page=2


Kompetenzen, Identitäten, Rollen

 Wahrnehmen der Führungstätigkeit
 Beherrschen der Führungstechniken
 Beherrschen der Führungskunst



Leitbild

Das Leitbild enthält die grundsätzlichen und allgemeingültigen Vorstellungen über 
Sinn und Zweck der Unternehmung. Es umreisst  die Verhaltens-weisen der 
Unternehmung gegenüber den Mitarbeitern sowie der Umwelt und ist ein Leitsystem 
bzw. ein Orientierungs-rahmen, an dem sich alle unternehmerischen Tätigkeiten 
ausrichten sollen. (Identität – Legitimationsfunktion – Grundsätze – Wir-Gefühl –
Koordinationsfunktion)

 Allgemeine geschäftspolitische Inhalte: Tätigkeitsfeld, Unternehmensziele

 Allgemeine strategische Ausrichtung, Grundsätze

 Aufgabenspezifische Inhalte

 Adressatenspezifische Inhalte: Verhalten gegenüber allen Anspruchsgruppen



Führungsgrundsätze

Schriftlich formulierte Richtlinien, die Führungskräfte ihrer Führungstätigkeit zu 
Grund legen (sollen)

Beispiele

 Kritik
- zu vage Formulierungen
- originelle Formulierungen
- Alibifunktion

 Empfehlung
- sie müssen gelebt werden
- transparent und firmenspezifisch
- mit den Mitarbeitern zusammen

Zehn Führungsgrundsätze für KMU (www.cockpitkmu.ch)

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiI7dHXmoXSAhUCfRoKHVNRBM0QjRwIBw&url=https://www.rb-rv.de/wir-fuer-sie/ueber-uns/strategisches-profil/fuehrungsgrundsaetze.html&psig=AFQjCNGK5MWZQOtlIzHdWickLgGoY50YEg&ust=1486805074488832
http://www.cockpitkmu.ch/


Führungsgrundsätze



Coaching

Coaching: Zielgerichtete und zeitlich befristete Unterstützungsmassnahmen für 
Führungskräfte, Teams und Projektgruppen.

Vorgesetzte sollen Trainer, Berater und Begleiter ihrer Mitarbeiter sein.

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj1wtW5meTZAhXEwBQKHfxrBBQQjRwIBg&url=https://www.learning-exchange.com/coaching/&psig=AOvVaw0TdPC1lyEn6WNSKVzAlC1Z&ust=1520855224457002


Coaching
Konkrete Aufgaben
- Fördern und Entwickeln
- Anleitung, Unterweisung, Beratung
- begleitet und unterstützt
- regt an
- ermöglicht Selbsterkenntnis
- usw.

Verhaltensweisen eines Coach
- akzeptiert die Menschen, so wie sie sind
- ist von deren Entwicklungspotenzial überzeugt
- hat eine positive Einstellung (gegenüber Schwierigkeiten)
- ist in seinem Verhalten echt und integer
- usw. - Organisationsstrukturen

- Kultur- und Führungsstil
- Persönlicher Bereich

https://www.google.ch/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fde.wikipedia.org%2Fwiki%2FDatei%3ACoaching-Gespraech.png&psig=AOvVaw3IHm61sx5An9fgwT3t-V_5&ust=1614036040096000&source=images&cd=vfe&ved=0CAQQjRxqFwoTCJDd_f2O_O4CFQAAAAAdAAAAABAe


Zusammenfassung

Ein guter Vorgesetzter/Coach/Leader  
 ist Vorbild
 lässt andere wachsen (fordern und fördern)
 nimmt seine Mitarbeiter ernst
 übt gleiche Richtlinien für alle
 ist transparent und berechenbar
 verfügt über Fach-, Sozial- und Methodenkompetenz
 kann Ziele setzen, planen und entscheiden
 involviert seine Mitarbeiter
 kommuniziert und informiert
 respektiert seine Mitarbeiter so wie sie sind
 kann und will führen

Ein erfolgreiches Unternehmen 
besteht aus einem Team, das 

siegen will



Erwartungen an die Führungskraft



Wertschätzung

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjU0bXou5XhAhWDfFAKHV7PCQEQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.livenet.ch%2Fnews%2Fgesellschaft%2F236437-nichts_gesagt_ist_genug_gelobt.html&psig=AOvVaw0rVmaQbKtr8Ne_IMHLAbn4&ust=1553334333174030


Führung ist auch Zivilcourage



Wir merken uns
Es ist die Führung, 

die Unternehmensqualität macht 
oder verhindert.

Führung ist heute ein Massenberuf aber nur wenige 
beherrschen ihn auch!



Kleiner Test ….

Wie steht es um Ihre Methodenkompetenz?



Ihre Methodenkompetenz?

Bäume Krüge
Sie stehen an einem Brunnen mit zwei Wassereimern. 
In einen dieser Eimer passen genau drei Liter, in den 
anderen genau fünf Liter. Diese Eimer haben leider 
keine Maßangaben, nur den Markierungs-strich der 
Maximalfüllung. Sie benötigen aber genau vier Liter 
Wasser. Wie stellen Sie das an? Die Wassermenge, 
die Sie verbrauchen dürfen, ist nicht begrenzt.

Sie haben insgesamt 
10 Bäume und sollen 

diese in 
5 Reihen 

à je 4 Bäume pflanzen!



Führungsmodell/-konzept

Führungsmodelle oder 
Führungskonzepte 

treffen ganzheitliche Aussagen darüber, 
wie die praktische Umsetzung der Führung 
in einem Unternehmen vollzogen werden 
soll. Durch die Systematik eines Modells, 

in die sich alle Führungsaufgaben 
einordnen lassen, soll ein einheitliches 

Führungsverhalten in der Unternehmung 
bewirkt werden 

(„unité de doctrine“). 
Ein Führungsmodell beinhaltet Aussagen 
zu Führungsstil, Führungstechniken und 

Führungsmittel bzw. 
Führungsinstrumenten.



Annäherung an den Modellbegriff

Architekt Chemieunterricht Volkswirtschaft

Allgemein gilt, daß ein Modell eine Abbildung eines Ausschnitts aus der Realität ist 



Mitarbeiterbezogene und Integrierte Führungsmodelle

Mitarbeiterbezogene Modelle Integrierte Management-Modelle

Im Mittelpunkt steht die Menschenführung Erfasst wird das Führungsphänomen in seiner 
Ganzheit in Bezug auf die Gesamtsteuerung 
der Unternehmung und all ihrer Teilbereiche

 Harzburger-Modell
 SIB Modell
 Grid Modell

 St. Galler Management Modell
 7-S Modell



St. Galler Managementmodell

Professor für gute Unternehmensführung Uni St. Gallen
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Führung auf einen Blick



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Fragen?

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjamZ_inezWAhVHVRoKHXrcBF0QjRwIBw&url=http://www.weltderwunder.de/artikel/starke-truppe-die-erstaunlichen-tricks-der-erdmaennchen&psig=AOvVaw2GWdSBgHNQsj7nTSrtdG0C&ust=1507937146707379

	Herzlich willkommen!
	Führung und Kommunikation
	Führung und Kommunikation
	Prüfungsteil 3: Personalmanagement
	Foliennummer 5
	Piloten trainieren im Flugsimulator…
	Führungsverständnis
	Man rief Arbeitskräfte …
	Strategie, Struktur, Kultur
	Unternehmenskultur
	Unternehmenskultur / Ausdrucksformen
	Der organisatorische Eisberg
	Führungsbegriff:
	Führungsbegriff
	Menschenführung/Mitarbeiterführung
	Führungsfunktionen/Führungsprozess
	Sach- und Mitarbeiterorientierte Führung
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	(Führungs-)Psychologie
	Unsere (psychologische) Wirkung: Wie wirke ich?
	Einflussnahme
	Macht und Autorität
	Vorbild und Persönliche Integrität?
	Führungsebenen: Die Herausforderungen
	Leadership 
	Kompetenzen, Identitäten, Rollen
	Leitbild
	Führungsgrundsätze
	Foliennummer 31
	Coaching
	Coaching
	Zusammenfassung
	Erwartungen an die Führungskraft
	Foliennummer 36
	Führung ist auch Zivilcourage
	Foliennummer 38
	Kleiner Test ….
	Ihre Methodenkompetenz?
	Führungsmodell/-konzept
	Annäherung an den Modellbegriff
	Mitarbeiterbezogene und Integrierte Führungsmodelle
	St. Galler Managementmodell
	Führung auf einen Blick
	Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ��Fragen?

